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Verfolgung der Schmetterlinge durch Vögel.

vou Alb. Grubauer.

Im Gegensätze zu den bisher geäusserten

Meinungen bin ich der Ansicht, dass die Vögel

wenigstens unter den Tropen, zu den ärgsten Feinden

der Schmetterlinge zählen.

Während meines diesjährigen Aufenthaltes im

Hochgebirge von Pahang erstand mir in der Ornis

geradezu ein Concurrent.

Mein Camp inmitten unberührten Tschungels ge-

legen, bot nur au den Ufern der Gebirgsflüsschen

Raum und Gelegenheit zur Ausübung des Schmetter-

liugfanges.

Auf Felsenplatten im Flussbette hatte ich mir Kö-

derplätze errichtet, die spec. von Agaristiden stark be-

sucht werden. Diese wurden in Unmassen von den

regelrecht darauf lauernden Vögeln geholt und gar

manches Stück sozusagen vor der Nase weg.

Ensemia besuclit desgleichen in den Morgen-

stunden bis gegen 10 Uhr auf den Landstrassen

Stellen wo Rinder oder Pferdedung liegt.

Auf den Telegraphendrähteu an den Seiten der

Strassen lauern regelmässig anscheinend zur Familie

Podorgus gehörige Vögel, die ohne Scheu dicht vor

dem Fussgänger die Schmetterlinge wegfangen.

Im vorher erwähnten Camp hatte des Weiteren

oft und oft Gelegenlieit zu beobachten wie die lang-

sam und mit zittrigem Fluge in den höchsten Baum-

kronen schwebenden pp von Clerome faunula

Fliegenschnäppern zur Beute wurden. Einmal fiel

mir ein derart attakirtes Exemplar mit zerrissenem

Flügelgeäder direkt vor die Füsse. Dieses Stück

ist noch in meinem Besitze.

Anderseits mag gerne zugegeben werden, dass

z. B. Schwalben vielfach nur spielend auf Schmetterlinge

stossen, wie dieses auch mehrfach beobachten konnte.

Als nicht hieher gehörig, aber vielleicht nicht

uninteressant möchte noch beifügen, dass der Nacht-

faug im Freien mir durch die Unzahl von Fleder-

mäusen geradezu vereitelt wurde. Die Tiere sam-

melten sich sofort im Bereiche des Lichtkreises und

vou 10 Nachtfaltern wurden sicher 9 von den frechen

Räubern weggeholt.

Es mag gerne zugegeben sein, dass in Ortschaften

und grösseren Niederlassungen andere Verhältnisse

platzgreifen. Aber inmitten des Urwaldes übt das

einzige Licht einer Lampe eine ganz andere An-

ziehungskraft als dort.
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